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LSA 174 Pödeldörfer Straße/ Weißenburgstraße
Ihr Antrag vom 02.12.2025 (Nr. 2025-181)

Sehr geehrte Frau John,
sehr geehrter Herr Pöhner,

vielen Dank für Ihr Schreiben vom 02.12.2025.

Am 16.1 O. wurde Bamberg Service mitgeteilt, dass die o.g. Anlage ausgefallen ist. Die für
die Lichtsignalanlagen (LSA) zuständigen Stadtwerke Bamberg konriten die Anlage nicht
wieder in Betrieb nehmen. Es konnte bestätigt werden, dass der Ausfall der LSA durch
defekte Kabel im Untergrund verursacht wurde. Eine Erneuerung der Kabel und somit eine
Wiederinbetriebnahme der LSA kann somit nur im Rahmen einer Tiefbaumaßnahme
erfolgen. Die Technik der LSA stammt aus dem Jahr 2006 und trägt den Forderungen an
einer energieeffizienten und wirtschaftlichen Anlage seit vielen Jahren nicht mehr
Rechnung.

Am Donnerstag, 27.11.2025, fand in der Zeit von 7:00 bis 8:00 Uhr ein Ortstermin mit der
PI Bamberg, der Verkehrsbehörde und Bamberg Service statt, bei dem die verkehrliche
Situation bewertet und die weitere Vorgehensweise festgelegt wurde. Ergebnis der
Fachbehörden war, dass sich sowohl der Fußverkehr als auch der fließende Verkehr bereits
gut an die geänderte Situation angepasst haben und eine ersatzweise Einrichtung einer
temporären Lichtsignalanlage nicht erforderlich sei.

Dennoch wurde auf stadtintemenWunsch die Stellung einer temporären LSA von Bamberg
Service an einen Dienstleister beauftragt. Die Anlage konnte somit am Donnerstag,
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18.12.2025, vor Ort gestellt werden. Die Kosten in Höhe von ca. 15.000 € werden von
Wirtschaftsplan von Bamberg Service getragen.

Der Ersatzneubau der Gesamtanlage kann erst nach Freigabe des Haushaltes im Frühjahr
2026 erfolgen, da hierfür im HH-Jahr 2025 keine ausreichenden Mittel zur Verfügung
stehen. Für den Ersatzneubau ist eine vollständige Erneuerung sowohl der vorhandenen
Masten und Fundamente als auch der zugehörigen Kabel vorgesehen. Zudem wird die LSA­
Steuertechnik dem Stand der Technik angepasst und eine energieeffiziente 24V/ 1.5- 2.2
Watt Technologie für die Signalisierung umgesetzt.

Eine Ergänzung mit Blindenleittaster sowie ein barrierefreier Ausbau ist nicht geplant.
Grund hierfür ist, dass im Zusammenhang mit dem Ausbau der Barrierefreiheit keine Mittel
zur Verfügung stehen.

Erklärtes Ziel ist zudem, im Zusammenhang mit dem Umbau der LSA einen ARAS
(aufgeweiteter Radaufstellstreifen) mit zugehörigem Fahrradschutzstreifen in der
Weißenburgstraße umzusetzen, um den Belangen des Radverkehrs Rechnung zu tragen.
Hierfür stehen aufder HR-Stelle des Fahrradprogramms ausreichend Mittel zur Verfügung.

Ich gehe davon aus, dass Ihr Antrag hiermit geschäftsordnungsgemäß behandelt ist.

Mit freundlichen Grüßen


